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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Schnaittenbach V : TuS Kastl 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Barth und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der
TuS Schnaittenbach V am Freitag, den 29. September im 2. Saisonspiel auf den TuS Kastl. Die
Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 11:26 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Barth und Müller. Auffällig
war, dass der TuS Schnaittenbach V diese Partie mit 3 und der TuS Kastl mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Krös / Rösner gegen Barth / Färber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 8:11, 11:6, 11:7
nicht verloren. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Haas / Kumeth und Barth / Müller,
bevor sich die Gastspieler mit 6:11, 2:11, 11:5, 11:3, 6:11 durchsetzten. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Kilian Haas im Spiel gegen
Johannes Barth, das 0:3 verloren ging. Es war ein langes Spiel, bis Julian Krös seine 2:3-Niederlage
gegen Joachim Barth hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Barth endete. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johann Müller war für Fabian Rösner
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Luis Kumeth verlor danach
sein Match gegen Tobias Färber unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts
zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Der Start in die Partie hätte für Kilian
Haas besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Joachim Barth noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Julian Krös seinem Gegner Johannes Barth letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian Rösner im Spiel gegen
Tobias Färber, das 0:3 verloren ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 2:7. Wenige Chancen hatte Luis Kumeth beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Johann Müller.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Schnaittenbach V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Schmidmühlen III am 02.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TuS
Kastl wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC Freihung II am
12.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach V

Doppel: Krös / Rösner 1:0, Haas / Kumeth 0:1 
Einzel: K. Haas 1:1, J. Krös 0:2, F. Rösner 0:2, L. Kumeth 0:2 
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 TuS Kastl
Doppel: Barth / Färber 0:1, Barth / Müller 1:0 
Einzel: J. Barth 1:1, J. Barth 2:0, T. Färber 2:0, J. Müller 2:0


